Wahrscheinlich kein Aufsteiger, eher ein Absteiger
Luftgewehr Regionsoberliga
Mit dem Ende der Luftgewehr Regionsoberliga besteht Kein Grund für die beiden hiesigen Schützenkreise Neckar-Zollern und Freudenstadt himmelhoch zu jauchzen. Von Philipp Eichert
Der Grund dafür ist, dass der Tabellendritte SV Hochdorf, Schützenkreis (SK) Neckar-Zollern (NZ), im direkten Vergleich in der fünften Wettkampfrunde zuhause gegen den SSV Bösingen, SK Rottweil, mit 2:3 verloren hat und jetzt am Ende der Saison dadurch Punkgleichheit mit dem SSV Bösingen besteht und was wiederum nur den dritten Tabellenplatz für Hochdorf bedeutet. Eine Aufstiegschance, beziehungsweise noch in die Relegation zu kommen, besteht für den SV Hochdorf nur sehr vage. Dagegen dürfte Tabellenschlusslicht SV Mühlen kaum dem Abstieg in die Regionsliga A entkommen. Wie es genau mit dem Aufstieg oder Abstieg ausgehen wird, muss noch abgewartet werden, bis alle Ligen, auch jener über der Regionsoberliga (ROL), sowie die Relegationen abgeschlossen sind. Sicher ist nur, dass mit dem SV Rangendingen aus dem Zollern-Alb-Kreis der Sieger der Luftgewehr Regionsoberliga Schwarzwald-Hohenzollern 2022-2023 feststeht und als deren Sieger an der Relegation zur Luftgewehr Landesliga Süd des Württembergischen Schützenverbandes  teilnehmen darf.
Bei den Einzelschützen haben die beiden Schützenkreise zum Abschluss wieder einen Vertreter mehr in der Top Ten der zehn besten Einzelschützen/innen platzieren können, nachdem zuletzt dort nur noch fünf Schützen und Schützinnen zu finden waren. Mit dem Spitzenplatz der Tabellendritten von Juliane Schwab von der SAbt Durrweiler und insgesamt sechs Vertreter/innen im Kreis der zehn Besten können sich die beiden Schützenkreise sehen lassen.
SAbt Durrweiler - SV Hochdorf 2:3 Einzelpunkte, 0:2 Mann-schaftspunkte. Ein knapper Ausgang des Nachbarschaftsduells in Geislingen, dessen Sieg letztlich zu Recht an die Gäste ging. So klar die Ausgänge bei den Einzelkämpfen ausgingen, so deutlich ohne Wenn und Aber war das Endergebnis: Hochdorf hatte eine Position mehr gewonnen. Durrweiler war mit Front-Lady Juliane Schwab, 372:367, erfolgreich. Den vorübergehenden Ausgleich schaffte Markus Braunhuber mit 370:360auf der zweiten Position. In Führung gingen die Gäste auf der mittleren Position durch Jens Haizmann, 378:371 Treffer. Nun konnte Durrweiler durch Christian Lehner373:362 auf der vorletzten Position noch einmal ausgleichen, bevor Hochdorfs Schluss-Schütze Roman Knauß mit 368:366 den Sack endgültig zugunsten der Gäste zu machte.
SSV Bösingen – SSV Nordstetten III 3:2 E, 2:0 M. Mehr war für Nordstetten in Rangendingen gegen Bösingen einfach nicht möglich, hatten die Nordstetter doch schon beim zweiten Einzelpunkt Fortuna auf ihrer Seite. Auf der vorletzten Position stand es zunächst 368:368, bevor der Nordstetter Matthias Pfeffer das Stechen mit 9,0:8,6 für sich entschied. Zuvor hatte auf der zweiten Position Oliver Bösel mit 375:355 sein Einzel gewonnen.
SV Geislingen – SV Mühlen 5:0 E, 2:0 M. Die Gastgeber haben ihren Heimvorteil konsequent genutzt und den Gästen keinerlei Chance gewährt.
SV Rangendingen – SSV Nordstetten III 3:2 E, 2:0 M. Auch das zweite Match des Tages gegen den Gastgeber brachte Nordstetten keinen Mannschaftssieg. Mehr als die zwei Einzelsiege ließen die Gastgeber nicht zu. Oliver Bösel auf der zweiten Position gelang mit 367:366 zunächst die Egalisierung der Rangendinger Führung. Im nächsten Einzel konnte Moritz Blank auf der mittleren Position Nordstetten mit 360:355 Ringen in Führung bringen. Doch das war`s. Die beiden letzten Einzel gingen wieder an den Gastgeber.
SV Geislingen – SV Hochdorf 2:3 E, 0:2 M. Zum Abschluss der Saison konnte der SV Hochdorf in Geislingen belegen, warum er zur Spitze zählt. Zwar verlor Hochdorf noch das erste Einzel, doch dann kam die Wende. Markus Braunhuber mit 372:370 und dahinter Jens Haizmann mit 386:368 brachten Hochdorf in Führung. Die knappe Entscheidung zugunsten von Hochdorf gelang Schluss-Schütze Roman Knauß mit 378:356.
SAbt Durrweiler – SV Mühlen 3:2 E, 2:0 M. Zunächst schien in Geislingen alles für die Mühlener zu sprechen. Im Spitzeneinzel kam es nach einem 380:380 zwischen Juliane Schwab von der SAbt und Anja Strobel vom SV Mühlen zum Stechen, welches Anja Strobel mit 10,1:9,5 gewann. Den zweiten Punkt für Mühlen besorgte Susanne Eckert mit 368:358 auf der zweiten Position. Doch dann gewann die SAbt Durrweiler in der restlichen Positionen-Folge mit Claus Schwab (371:369), Christian Lehner (363:351) und Klaus Hornberger ((363:345) die Oberhand.
SV Böttingen -  SSV Bösingen 0:5 E, 0:2 M.
SV Böttingen -  SV Rangendingen 1:4 E, 0:2 M.
Tabelle nach dem siebten Wettkampf: 
1. SV Rangendingen, 25:10 Einzelpunkte, 12:2 Mannschaftspunkte; 2. SSV Bösingen, 21:14 E, 10:4 M; 3. SV Hochdorf, 21:14 E,10;4 M; 4 SV Geislingen, 21:14:E, 8:6 M;. 5. SSV Nordstetten III, 19:16 E, 6:8 M; 6. SAbt Durrweiler, 14:21 E, 6:6 M; 7. SV Böttingen, 12:23 E, 4:10 M; 8. SV Mühlen, 7:28 E, 0:14 M.
Einzeltabelle nach sieben Wettkämpfen: 
[bookmark: _GoBack]1. Anne Kohler, SV Rangendingen, Durchschnitt 385,29 Ringe; 2. Claudio Schmid, SV Geislingen, 377,25; 3. Juliane Schwab, SAbt Durrweiler, 375,29.; 4. Christoph Heim, SSV Bösingen, 374,86; 5. Elmar Kienzle, SSV Nordstetten, 374,71; 6. Jens Haizmann, SV Hochdorf, 374,14; 7. Markus Blank, SSV Nordstetten, 373,40;. 8. Ramona Hassmann, SAbt Durrweiler, 373,33; 9. Angelo Schmid, SV Geislingen, 372,00; 10. Dieter Powill, SV Hochdorf, 373,00. 
